
  

  

Die Landeshauptstadt Schwerin ist mit fast 100.000 Einwohner/innen das politische Zentrum des Bundeslandes 

Mecklenburg-Vorpommern. Als Oberzentrum verfügt Schwerin neben dem historischen Stadtkern rund um das 

Schloss über eine hervorragend ausgebaute Infrastruktur in den Bereichen Bildung, Dienstleistung, medizinische 

Versorgung und Kultur. 

Der Fachdienst Feuerwehr und Rettungsdienst ist Teil der Stadtverwaltung Schwerin und zeichnet sich durch mo-

derne Arbeitsbedingungen aus. Hierzu zählen neben einem modernen Fuhrpark und hochwertiger persönlicher 

Schutzausrüstung unter anderem auch die persönliche Weiterentwicklung nach einem Personalentwicklungskon-

zept, flexible Gleitarbeitszeit im Tagesdienst, Homeoffice-Möglichkeiten sowie eine attraktive betriebliche Ge-

sundheitsförderung. Im Fachdienst wird ein moderner und kooperativer Führungsstil gelebt, wobei alle Bediens-

teten zur Weiterentwicklung des Fachdienstes beitragen. Mit über 200 Mitarbeitenden leistet der Fachdienst die 

gesamte Breite der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr inklusive der Berufsfeuerwehr, fünf freiwilligen Feuerweh-

ren, dem Rettungsdienst, dem Katastrophenschutz, einer Rettungsdienstschule sowie der Integrierten Leitstelle 

für die gesamte Region Westmecklenburg. 

 

Bei der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Schwerin sind im Fachdienst Feuerwehr und Rettungsdienst zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt Vollzeitstellen als 

 

Sachbearbeitung Vorbeugender Brandschutz (m/w/d) 

unbefristet zu besetzen. 

 

Aufgabenschwerpunkte: 

 Brandverhütungsschau, Durchführen von Orts- und Bauzustandsbesichtigungen sowie brandschutztech-

nischen Überprüfungen und Abnahmen 

 Brandschutztechnische Beratung von Architekten, Fachplanern und Bauherren 

 Erarbeitung brandschutztechnischer Stellungnahmen im Gewerbe- und Baugenehmigungsverfahren 

 Planmäßige Dienstverrichtung innerhalb des Einsatzführungsdienstes der Feuerwehr und Besetzung 

entsprechender Funktionsstellen 

 Mitwirkung im Führungsstab (Katastrophenschutzstab)  

 

Die Wahrnehmung der Aufgaben in der Sachbearbeitung erfolgt im Tagesdienst. Daneben erfolgt die Dienstwahr-

nehmung im 24-Stunden-Schichtdienst in der Funktion im Einsatzführungsdienst. 

 

 

 



  

  

Anforderungen: 

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste Persönlichkeit, die bereit ist, sich in das Gebiet des vorbeugenden 

Brandschutzes einzuarbeiten, auch durch Teilnahme an entsprechenden fachspezifischen Fortbildungsangebo-

ten. Die Bereitschaft und die Fähigkeit zur Aneignung der spezifischen Kenntnisse über die Landeshauptstadt 

Schwerin sind Voraussetzung. Erwartet werden eine hohe Belastbarkeit, zielorientiertes Handeln, Verhandlungs-

geschick, Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen sowie ein korrektes, sicheres Auftreten. 

Von der zukünftigen stelleninhabenden Person wird u.a. folgendes erwartet und ist ggf. nachzuweisen: 

 Befähigung für die Laufbahn des Feuerwehrdienstes in der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt gemäß 

FwLAPVO M-V 

 Führerschein Klasse B, vorzugsweise der Klasse C 

 uneingeschränkte gesundheitliche Eignung für den Feuerwehrdienst (inkl. G26/3) sowie Schichtdienst- 

und Bildschirmarbeitsplatztauglichkeit 

 

Wünschenswert sind Kenntnisse im vorbeugenden und abwehrenden Brandschutz durch hauptamtliche Tätig-

keit in diesem Bereich, absolvierte Fachfortbildungen oder ein abgeschlossenes Hochschulstudium einer ein-

schlägigen Fachrichtung (Architektur, Bauingenieurwesen, Sicherheitstechnik o.ä.). 

 

Vergütung: 

Die Stelle ist der Besoldungsgruppe A 11, Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt, Fachrichtung feuerwehrtechni-
scher Dienst zugeordnet. 
 
Die Vergabe der Funktion erfolgt nach den beamtenrechtlichen Maßgaben der Bestenauslese. Die Bewerberin / 
der Bewerber kann im Falle beabsichtigter Beförderungen vorbehaltlich vorliegender beamtenrechtlicher und 
haushaltsrechtlicher Voraussetzungen entsprechend den jeweiligen Beförderungsmaßgaben berücksichtigt wer-
den. 
 

 

Nähere Hinweise zum Bewerbungs- und Auswahlverfahren finden Sie unter: 

https://www.schwerin.de/politik-verwaltung/stellen-ausbildung/Hinweise-zum-Auswahl-und-Bewerbungsverfah-

ren/ 

 
Vor Einstellung hat der/die potenziell geeignete Bewerber/Bewerberin (m/w/d) einen Nachweis über die eigene 
gesundheitliche Eignung im Rahmen einer betriebsärztlichen und amtsärztlichen Untersuchung, eine Maser-
nimmunität (§20 Abs. 9 IfSG), die Sicherheitsüberprüfung nach dem Sicherheitsüberprüfungsgesetz M-V und ein 
beanstandungsfreies erweitertes Führungszeugnis vorzulegen.  
 

Ihre Bewerbung: 



  

  

Senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail unter der Angabe der Kennziffer 37.4-0471 bis zum 22.11.2024 als PDF 
an bewerbung@schwerin.de.  

Landeshauptstadt Schwerin  
Der Oberbürgermeister 
Fachdienst Hauptverwaltung und Digitalisierung 
Fachgruppe Personal 
Am Packhof 2-6 
19053 Schwerin 
 
Ihre Rückfragen zum ausgeschriebenen Dienstposten richten Sie bitte an den Fachgruppenleiter, Herrn Kerl, Tel.: 
0385/5000 – 104. Personalrechtliche Fragen richten Sie bitte an die zuständigen Personalsachbearbeiterinnen, 
Frau Marleen Trippel, Tel.: 0385/545 – 2300 oder Frau Nele Blochberger, Tel.: 0385/545-1820. 
 


